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A. FRÜHZEITIGE BETEILIGUNG 

 
I. Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) 

 

 
Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange, die mit Schreiben vom 21.11.2022 beteiligt wurden, sind keine Stellungnah-
men eingegangen, so dass das Einverständnis zur vorgelegten Planung unterstellt wer-
den kann. 

1. CSG GmbH – Bonn 

2. Gemeinde Hagen a.T. W. 

3. Gemeinde Hasbergen 

4. Gemeinde Lotte 

5. Gemeinde Saerbeck 

6. Gemeinde Westerkappeln 

7. LWL - Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen 
(Städtebau und Landschaftskultur) 

8. Ministerium für Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen (Landesei-
senbahnverwaltung) 

9. Naturpark TERRA.vita (Nördl. Teutoburger Wald, Wiehengebirge) 

10. Regionalverkehr Münsterland GmbH: Außenstelle Ibbenbüren 

11. Stadt Tecklenburg – Abwasserwerk 

12. Stadt Tecklenburg – Ordnungsamt  

13. Unterhaltungsverband Düte 

14. Unterhaltungsverband Goldbach 

15. Unterhaltungsverband Ibbenbürener Aa 

16. Unterhaltungsverband Lengericher Aabach 

 

Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange, wurden weder Anregungen noch Bedenken vorgetragen: 

17. LWS Lappwaldbahn Service GmbH  
vom 21.11.2022 

18. Stadt Ibbenbüren, Fachdienst Stadtplanung, Stadtentwick-
lung und Bauleitplanung 
vom 22.11.2022 

19. Amprion GmbH 
vom 23.11.2022 

20. Stadt Lengerich  
vom 24.11.2022 

21. Landesbetrieb Wald und Holz NRW, Regionalforstamt Müns-
terland 
vom 28.11.2022 

22. Gemeinde Ladbergen 
Vom 13.12.2022 

23. WLV – Landwirtschaftlicher Kreisverband Steinfurt 
Vom 13.12.2022 

24. Industrie- und Handwerkskammer Nord Westfalen 
Vom 14.12.2022 

25. Landesbetrieb Straßenbau NRW 
Vom 19.12.2022 

26. Handwerkskammer Münster 
Vom 19.12.2022 

27. Bischöfliches Generalvikariat 
Vom 20.12.2022 

28. Landeskirchenamt – Evangelische Kirche von Westfalen 
vom 21.12.2022 
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Von den nachstehenden Nachbarkommunen, Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange sind Stellungnahmen mit Anregungen bzw. Hinweisen eingegangen: 

 

 
29. Bezirksregierung Münster, Dez. 33  

vom 23.11.2022 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der im Süden des Flurstücks 43 verbleibende nicht überplante Bereich vermag 
für eine landwirtschaftliche Nutzung ungeeignet erscheinen. Allerdings werden 
diese Flächen derzeit nicht für eine bauliche Entwicklung benötigt und wird für 
die gewerbliche Entwicklung auch ein nahezu rechteckiger Zuschnitt benötigt, 
sodass ein anderer Flächenzuschnitt nicht möglich/sinnvoll ist. Im Sinne des 
schonenden Umgangs mit Grund und Boden soll diese Fläche als Außenbe-
reichsfläche verbleiben.  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 
30. Stadtwerke Lengerich 

vom 21.11.2022 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Mit e-mail vom 06.12.2022 wurden Leitungsauskünfte beim Einwender einge-
holt. Die Überlagerung mit der Planung ergab, dass die Leitungen im westlichen 
Bereich des Plangebietes, entlang der Straße Up de Ruer verlaufen.  

Aufgrund der Erweiterung der Verkehrsfläche ggü. dem Vorentwurf liegen die 
Leitungen jedoch innerhalb der im Entwurf festgesetzten Straßenverkehrsflä-
che. 

Sollten Anpassungen für z. B. Hausanschlüsse etc. erforderlich sein, so können 
diese auf nachgelagerter Ebene zwischen dem Versorgungsträger und dem vor-
habenträger abgestimmt werden. 

Der grds. Erhalt kann auf nachgelagerter Ebene sichergestellt werden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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31. LWL Archäologie für Westfalen, Außenstelle Münster 

vom 29.11.2022 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis, wird wie in der nebenstehenden Stellungnahme angeregt um die 
Nr. 1 ergänzt. Die Nr. 2 ist im Hinweis bereits enthalten und wird hinsichtlich der 
Novellierung des DSchG angepasst. Eine Ergänzung der Nr. 3 erfolgt nicht, da 
das Betretungsrecht die Vollzugsebene betrifft und sich dieses aus der gesetz-
lichen Regelung des DSchG ergibt. 

Dem Hinweis wird z. T. gefolgt. 

 32. Unterhaltungsverband “Bevergerner Aa” 
vom 05.12.2022 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Plangebiet wird um den Uferrandstreifen verkleinert und entlang des Ge-
wässers zurückgenommen, sodass der Uferrandstreifen im Außenbereich ver-
bleibt. 

Dem Hinweis wird gefolgt. 
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 33. PreZero Service Emsland GmbH & Co. KG 
vom 08.12.2022 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Durch die Planung wird keine Sackgassenlösung geschaffen, sodass Wende-
manöver grds. vermeidbar sind, bzw. durch vorhandene Wendeanlagen möglich 
sind.  

Durch Verzicht auf weitere, neue Wendeanlagen wird dem schonenden Umgang 
mit Grund- und Boden Rechnung getragen 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 34. Landwirtschaftskammer NRW 
vom 16.12.2022 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ortsteil Brochterbeck hat sich aufgrund der wenigen naturräumlichen Rest-
riktionen in den vergangenen Jahren als gewerblicher Entwicklungsstandort, 
insbesondere für kleinere Gewerbebetriebe, für die Stadt Tecklenburg etabliert.  

Die Voraussetzungen für diese Entwicklungen wurden durch die zeichnerische 
Festlegung von gewerblich und industriellen Bereichen (GIB) im Regionalplan 
Münsterland sowie die 44. Flächennutzungsplanänderung geschaffen.  

Der hierdurch entstehende Nutzungskonflikt der Flächeninanspruchnahme und 
der Erhalt der landwirtschaftlichen Nutzung ist somit bereits zu Gunsten der bau-
lichen Entwicklung vorentschieden.  

Es besteht ein Kompensationsdefizit von -12.747 Werteinheiten. Die Aus-
gleichspflanzung erfolgt auf dem Flurstück 101, Flur 7, Gemarkung Brochter-
beck. Die Fläche befindet sich nördlich in ca. 2 km Entfernung zum Eingriffs-
standort und hat eine Größe von 0,815 ha. Auf einem ehemaligen Nadelwald-
standort erfolgt eine naturnahe Wiederaufforstung. Somit werden für die Wie-
deraufforstung keine landwirtschaftlichen Flächen in Anspruch genommen.  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

  



Stadt Tecklenburg, Bebauungsplan Nr. 32 „Harkenstraße Nord II“ 
- frühzeitige Beteiligung – Städtebaulich-Planerische Stellungnahme – Abwägung 

 

 

P:\305 Tecklenburg\217 S Harkenstraße Nord II\04 öffentl Ausleg\03 Texte\04-BP32-ABW-b.docx 7  
 

 35. Deutsche Telekom Technik GmbH 
vom 21.12.2022 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Nach Prüfung der Leitungsverläufe ist festzustellen, dass sich die Leitungen au-
ßerhalb des Plangebietes befinden. Folglich sind die Leitungen in ihrem Bestand 
nicht gefährdet und können grds. erhalten werden. Sollten Anpassungen für 
z. B. Hausanschlüsse etc. erforderlich sein, so können diese auf nachgelagerter 
Ebene zwischen dem Versorgungsträger und dem vorhabenträger abgestimmt 
werden. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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 36. Wasserversorgungsverband Tecklenburger Land 
vom 03.01.2023 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

In der Begründung wird das Kapitel 6.2.3 um die nebenstehende Eingabe auf-
gearbeitet. Die genannten Punkte werden wie folgt berücksichtigt: 

 

 

 

 

Punkt 1: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 

 

Punkt 2: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 

 

 

Punkt 3: Für die weitere zukünftige gewerbliche Entwicklung (östlich des aktuel-
len Plangebietes) wurde eine Baugrunduntersuchung durchgeführt. Dieses 
kommt zu dem Ergebnis, dass „aufgrund der nur in Teilbereichen mit geringer 
Ausbreitung anstehenden ausreichend durchlässigen Böden über undurchlässi-
gen Böden und des geringen Grundwasserflurabstandes […] eine vollständige 
Versickerung von nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser im Be-
reich der untersuchten Flächen überwiegend nicht empfehlenswert [ist] bzw. nur 
kleinräumig über flache Mulden, die über offene Zuleitungen mit kurzen Wegen 
beschickt werden, möglich [ist].“ (Bodengutachten OWS Ingenieure, 
04.05.2023, S. 36).  

Aufgrund dieses Ergebnisses, das dem Standort eine eingeschränkte Versicke-
rungseignung bescheinigt, der Nähe des Gewässers 3410 zum nächstgelegen 
Förderbrunnen sowie der Grundätze des Wasserhaushaltsrechts wurde im Rah-
men einer Abstimmung am 16.04.2023 (Vertreter UWB, Stadt Tecklenburg und 
ibt) festgelegt, dass das auf dem Baugrundstück anfallende Niederschlagswas-
ser auf dem eigenen Grundstück gemäß DWA-A 138 zu versickern oder zu ver-
rieseln ist. Das Ergebnis ist entsprechend als Festsetzung in Teil C des Bebau-
ungsplanes eingeflossen. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass die 
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Grundsätze des Wasserhaushaltsrechts gewahrt werden und die durch das Vor-
haben bedingten Auswirkungen auf ein Minimum reduziert werden.  

Der Hinweis ist folglich wie folgt in Kapitel 6.2.3 aufgenommen:  

Die Beseitigung von unbelastetem Regenwasser von Dachflächen sowie 
von befestigten Hof- und Verkehrsflächen ist über eine dezentrale Wieder-
versickerung in den Untergrund vor Ort zur Aufrechterhaltung der Grund-
wasserneubildung vorzunehmen. Entsprechende Vorbehandlungsanlagen 
sind einer Untergrundversickerung gemäß DWA-Merkblatt 153 vorzuschal-
ten. Diese sind ebenfalls analog der Abwasseranlage in regelmäßigen Zeit-
intervallen überprüfen und warten zu lassen. Eine Einleitung in den beste-
henden Vorfluter ist nur als Notüberlauf zulässig, da dieser die Wasser-
schutzzone 2 passiert und in einem Abstand von nur circa 125 m den 
nächstgelegenen Förderbrunnen passiert. Im Falle von möglichen Konta-
minationen bleibt bei einer direkten Einleitung zu wenig Reaktionszeit für 
die Einleitung von wirksamen Gegenmaßnahmen. 

Punkt 4: Dieser wird aufgrund des thematischen Bezugs mit dem Punkt Nr. 6 
zusammengeführt. Hinsichtlich des Versiegelungsgrades ist festzuhalten, dass 
sich dieser grds durch Festsetzung der GRZ ergibt. Die GRZ von 0,8 ist entspre-
chend des Orientierungswertes des § 17 BauNVO festgesetzt, um eine sinnvolle 
Grundstücksausnutzung zu ermöglichen und Flächeninanspruchnahmen an an-
derer Stelle vermeiden. Sie orientiert sich dabei auch an den Vorgängerplänen 
und gewährleistet im Bereich des Baugebietes einen unversiegelten Flächenan-
teil von 20 %, d. h., dass bezogen auf das Baugebiet von den 8.741 qm Gewer-
befläche 6.993 m² versiegelt werden dürfen. Somit verbleiben 1.748 m² unver-
siegelte Flächen zzgl. 379 m² Grünfläche, auf denen Versickerungen stattfinden 
können. Dieses Flächenverhältnis erscheint aufgrund der eingeschränkten Ver-
sickerungseignung als angemessen. 

Punkt 5: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 

Punkt 6: Dieser wird aufgrund des thematischen Bezugs mit dem Punkt Nr. 4 
zusammengeführt. 

Punkt 7: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 

Punkt 8: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 

Punkt 9: Dieser wird 1:1 aufgenommen. 
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Die weiteren Anmerkungen finden wie folgt Einfluss in die Planung: 

Schutzgebietsverordnung: Da die nebenstehende Auflistung nicht abschließend 
ist, wird auf die Schutzgebietsverordnung verwiesen (Hinweis Nr. 8). Der 
Wunsch, dass dem Bauherren eine Ausfertigung der Schutzgebietsverordnung 
zu übergeben ist, wird in der Begründung aufgenommen. 

Steuerkabel: Die Überlagerung des Leitungsplanes mit der Planung ergab, dass 
das Steuerkabel im westlichen Bereich des Plangebietes, entlang der Straße Up 
de Ruer, verläuft.  

Aufgrund der Erweiterung der Verkehrsfläche ggü. dem Vorentwurf liegen die 
Leitungen jedoch innerhalb der im Entwurf festgesetzten Straßenverkehrsflä-
che. 

Sollte die Notwendigkeit einer Anpassung bestehen, wie z. B. Änderung, Besei-
tigung Neuherstellung, sind die gesetzlichen Vorgaben und die anerkannten Re-
geln der Technik zu beachten. Hinsichtlich der weiteren Planung und Ausfüh-
rung ist eine frühzeitige Beteiligung und Abstimmung mit dem Versorgungsträ-
ger erforderlich. 

Der grds. Erhalt kann auf nachgelagerter Ebene sichergestellt werden. 

Dem Hinweis wird zum Teil gefolgt. 
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 37. Kreis Steinfurt 
vom 09.01.2023 

 

a)  

 

zu a) Beschlussvorschlag: 

Das Vorkommen der nebenstehenden Vogelarten wurde im Artenschutzgutach-
ten berücksichtigt.  

Durch die geplante Gewerbeansiedlung / -erweiterung auf einer aktuell intensiv 
ackerbaulich genutzten Fläche werden laut Gutachter für keine der potentiell 
vorkommenden Fledermaus- und Vogelarten artenschutzrechtliche Verbotstat-
bestände nach § 44(1) BNatSchG ausgelöst.  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

b)  

 

 

zu b) Beschlussvorschlag: 

Für die weitere zukünftige gewerbliche Entwicklung (östlich des aktuellen Plan-
gebietes) wurde eine Baugrunduntersuchung durchgeführt. Diese kommt zu 
dem Ergebnis, dass „aufgrund der nur in Teilbereichen mit geringer Ausbreitung 
anstehenden ausreichend durchlässigen Böden über undurchlässigen Böden 
und des geringen Grundwasserflurabstandes eine vollständige Versickerung 
von nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser im Bereich der unter-
suchten Flächen überwiegend nicht empfehlenswert ist, bzw. nur kleinräumig 
über flache Mulden, die über offene Zuleitungen mit kurzen Wegen beschickt 
werden, möglich [ist],“ (Bodengutachten OWS Ingenieure, 04.05.2023, S. 36).  

Aufgrund dieses Ergebnisses, das dem Standort eine eingeschränkte Versicke-
rungseignung bescheinigt, der Nähe des Gewässers 3410 zum nächstgelegen 
Förderbrunnen sowie der Grundätze des Wasserhaushaltsrechts wurde im Rah-
men einer Abstimmung am 16.04.2023 (Vertreter UWB, Stadt Tecklenburg und 
ibt) festgelegt, dass das auf dem Baugrundstück anfallende Niederschlagswas-
ser auf dem eigenen Grundstück gemäß DWA-A 138 zu versickern oder zu ver-
rieseln ist. Das Ergebnis ist entsprechend als Festsetzung in Teil C des Bebau-
ungsplanes eingeflossen. Hierdurch soll sichergestellt werden, dass die Grunds-
ätze des Wasserhaushaltsrechts gewahrt werden und die durch das Vorhaben 
bedingten Auswirkungen auf ein Minimum reduziert werden.  

Das Plangebiet wird um den Uferrandstreifen verkleinert und entlang des Ge-
wässers zurückgenommen, sodass der Uferrandstreifen im Außenbereich ver-
bleibt. 

Dem Hinweis wird zum Teil gefolgt. 
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c)  

 

zu c) Beschlussvorschlag: 

Um den verkehrlichen Zielen Rechnung zu tragen und einen Ausbau der Straße 
Up de Ruer zu ermöglichen, wird im Vergleich zum Vorentwurf im westlichen 
Bereich des Plangebietes die gewerbliche Baufläche zurückgenommen und 
eine Straßenverkehrsfläche festgesetzt. Die Straßenbegrenzungslinie orientiert 
sich an der gegenüberliegenden Flurstücksgrenze der gewerblich genutzten Lie-
genschaft und stellt eine Straßenbreiten von 12,5 m im Bereich der Straße Up 
de Ruer – hier incl. Entwässerungsparzelle - sicher. Diese Breite ist ausreichend 
um den Begegnungsfall LKW/LKW bei einer Fahrbahnbreite von 6,5 m abzubil-
den und straßenbegleitende Gehwege zu schaffen. 

Die Baugrenze wird analog zum ursprünglichen Plankonzept und dem nördlich 
angrenzenden Bebauungsplan mit einem Abstand von 3,0 m zur Straßenbe-
grenzungslinie festgesetzt. Dieses ist geboten, da die Straßenverkehrsfläche 
ggü. dem Vorentwurf verbreitert wurde und bei einer weiteren Rücknahme der 
überbaubare Bereich zwischen Straßenverkehrsfläche und Fernwasserleitung 
für eine Bebauung zu schmal würde. Um gute Sichtbeziehungen sicherzustellen 
und den verkehrlichen Belangen Rechnung zu tragen regelt die textliche Fest-
setzung Nr. 4, dass Garagen und überdachte Stellplätze i. S. d. § 12 BauNVO 
sowie Nebenanlagen i. S. d. § 14 BauNVO nur in einem Abstand von mind. 3,0 
m zur öffentlichen Verkehrsfläche errichtet werden dürfen. 

Bereich ohne Ein- und Ausfahrten werden nicht festgesetzt, da private Liegen-
schaften bereits an mehreren Stellen von der Straße Up de Ruer erschlossen 
werden und aufgrund der Topografie eine Zu-/Abfahrt im südlichen Bereich sinn-
voll ist, gerade auch wenn Logistikbetriebe mit Rampen die topografische Situ-
ation nutzen möchten. 

Den Hinweisen wird zum Teil gefolgt.  
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 38. RWE 
vom 18.01.2023 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Hinweis wird gekürzt aufgenommen 

Dem Hinweis wird zum Teil gefolgt. 
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II. Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) 

 

 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen des § 3 Abs. 1 BauGB fand in der Zeit von 
21.11.2023 bis 23.12.2022 statt. Während dieses Zeitraumes sind keine Bedenken oder 
Anregungen von den Bürgern vorgetragen worden. 
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